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Unser Bürgermeister AM PUNKT

Ein gutes und leistbares Leben für alle!

Die SPÖ setzt sich mit Herz und Verstand für ein leistbares 
Leben für alle Menschen in Österreich ein. In den letzten 
Jahren waren vor allem die Preissteigerungen im Bereich 
Pflege und Armut im Alter, Inflation und Preissteigerungen 
im Energiebereich, Essen und Mobilität spürbar. Diese 
Entwicklungen belasten vor allem Menschen mit niedrigem 
Einkommen und Pensionistinnen und Pensionisten. 

Um dem entgegenzuwirken, fordert die SPÖ unter 
anderem eine Mietpreisbremse, um die steigenden 
Mietkosten zu begrenzen und Wohnen für alle leistbar 
zu machen. Zudem soll eine Millionärssteuer als 
Gegenfinanzierungsmodell eingeführt werden, um die 
notwendigen Mittel für soziale Maßnahmen bereitzustellen. 
Im Rahmen ihrer Möglichkeiten im lokalen Bereich hat die 
SPÖ Bad Goisern die Errichtung von 14 neuen geförderten 
Mietwohnungen auf den Weg gebracht, die bereits 
vergeben und im Herbst dieses Jahres bezogen werden. 
 
Es ist wichtig, dass alle Menschen in Österreich ein 
würdevolles Leben führen können, unabhängig von 
ihrem Einkommen. Die SPÖ setzt sich dafür ein, dass 
niemand aufgrund finanzieller Engpässe auf wichtige 
Grundbedürfnisse wie Pflege, Essen oder Mobilität 
verzichten muss. Wir müssen gemeinsam daran arbeiten, 
dass alle Menschen in unserem Land die gleichen Chancen 
haben und nicht durch steigende Preise benachteiligt 
werden. Die SPÖ ist die einzige politische Kraft, die diese 
Themen glaubwürdig und konsequent verfolgt. 

Die SPÖ hat das Ziel Fragen der Zukunft unter den 
Gesichtspunkten der Solidarität und Gerechtigkeit 
für alle zu beantworten. Dies leitet unser politisches 
Handeln lokal, national und international.  
 
In dieser Ausgabe der SPÖ Zeitung wird dies besonders 
deutlich. Unsere Gemeindevorstände stellen die Initiativen 
vor, die vor Ort gesetzt werden, um das Leben der Goiserer 
und Goiserinnen zu verbessern. Darüber hinaus stellen die 
Gastkommentatoren Josef Muchitsch und Hannes Heide die 
Verbindung zu Österreich und der Europäischen Union dar.  
 
Die SPÖ arbeitet als einzige Kraft glaubwürdig und 
konsequent auf allen Ebenen für ein besseres und leistbares 
Leben. Bei den Wahlen zur EU und zum Nationalrat denkt bei 
euren Entscheidungen vor allem an die Menschlichkeit. Ich 
wünsche euch einen schönen Sommer und gute Erholung.

Euer Bürgermeister
Leopold Schilcher
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Informationen aus dem Gemeinderat

Mit den Stimmen der SPÖ-Fraktion wurde beschlossen:
•  Ein ausgeglichener Voranschlag für das Jahr 2024
•  Ein sehr positiver Rechnungsabschluss 2023 mit Rücklagenrückführung
•  Beschluss der Gesamtprüfung (ÖEK 03 und FLÄWI 08) zur Genehmigung
•  Beschluss über die Verwendung von Sonder-Bedarfszuweisungen in der Höhe  

 von €62.800,00 als Rücklage
•  Eine Darlehensaufnahme für die Sanierung der Weißenbachbrücke
•  Eine Zusicherung der I-Beiträge für das Jahresarbeitsprogramm der WLV
•  Die Abgangsdeckung für die Kindergärten und der Krabbelstube
•  Eine Anpassung der Werkverträge für alle Goiserer Ärzte
•  Die Vereinbarung mit der Energie AG bezüglich Kraftwerk Weißenbach
•  Beschlüsse über die Wohnungsvergaben Perndanner-Promenade 11
•  Die Standortfrage zur Zusammenlegung der beiden Mittelschulen aufgrund   

 der vorliegenden Machbarkeitsstudien (Standort NMS 2)
 FPÖ - ÖVP - MFG versuchten im Gemeinderat mit einem Dringlichkeitsantrag  
 (eingebracht von der FPÖ) einen modernen Schulstandort für    
 Goiserer Kinder zu verhindern.

Grundsatzbeschlüsse:
•  Zur Errichtung eines Löschwasserbehälters 150m³ in Edt
•  Über den Neubau des Gärtnergebäudes der Gemeinde
•  Für den Ersatz eines Fahrzeuges im Bauhof (Bokomobil)

Auftragsvergaben:
•  Vergabe von Straßensanierungen im Gemeindegebiet
•  KRF für die FF St. Agatha

Subventionen:
• An die beiden Wegverbesserungsvereine
• Für die MTB- Trophy 2024

Von Fraktionsobmann
Hannes Scheutz
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Der MG ZS ist nicht nur sportlich, markant und erschwinglich, sondern bietet auch den maximalen Fahrspaß. 
Er besticht durch ein optimales Preis-Leistungsverhältnis, ohne dabei Kompromisse bei Funktionalität oder Stil einzugehen. 
Mit geräumigen Abmessungen, hoher Praktikabilität und hochwertigen Designmerkmalen ist der MG ZS der ideale Wegbegleiter. 
In zwei Motorisierungen sowie mit Schalt- oder Automatikgetriebe erhältlich.       mgmotor.at

Der MG ZS
Der günstigste SUV   Österreichs!
Jetzt schon um € 17.990,-*

€ 99,- mtl.

*Unverbindl. empf. Aktionspreis. Gültig für Neuwägen und Tageszulassungen. Preis inkl. MwSt. und NoVA. CO2 kombiniert (WLTP): 14,9-16,3 
g/100km, Verbrauch kombiniert (WLTP): 6,6-7,2 l Benzin/100 km. **Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing 
GmbH: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA und MwSt): € 17.990,-, Anzahlung: € 5.397,-, Restwert: € 9.137,04, Bonitätsprüfungsgebühr: 
€ 99,-, Laufzeit: 48 Monate, monatliche Rate: € 99,-, Sollzinssatz: 2,99% p.a. fix, effektiver Jahreszins: 3,57% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr:  
€ 112,73, Gesamtleasingbetrag: € 12.593,-, Gesamtbetrag: € 19.497,77. °Hersteller-Garantie von 7 Jahren oder 150.000 km (je nachdem, was zu-
erst eintrifft). Nähere Infos bei Ihrem MG Partner. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Musterhändler
Musterstrasse XY, XYZY Musterort 
Tel. +43 (0) 000 000 000  
www.muster.at

MG-ZS Benzin-Aktion-halbeCoop-4.24-NEU.indd   1MG-ZS Benzin-Aktion-halbeCoop-4.24-NEU.indd   1 22.04.24   15:5022.04.24   15:50
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Hilfe in besonderen Lebenslagen

Bad Goisern bietet Goiserinnen und Goiserern seit 2007 Unterstützung 
in Form eines finanziellen Zuschusses oder Gutscheine von bis zu 
500,-€ zur Bewältigung von außergewöhnlichen Schwierigkeiten im 
persönlichen, familiären, wirtschaftlichen oder sozialen Bereich an.
Im Einzelfall kann auch eine höhere finanzielle Unterstützung gegeben 
werden. Seit ca. 2 Jahren gibt es auch kurzfristige Hilfe bei tatsächlichem 
bzw. drohendem Wohnungsverlust – im Sinne einer „Notfallwohnung“.

Hilfe kommt an!
Im Jahr 2023 wurde an 34 Goiserinnen und Goiserern, welche 
in außergewöhnlichen Schwierigkeiten waren, ein finanzieller 
Zuschuss vergeben. Zwei Goiserern konnte kurzfristig durch das zur 
Verfügungstellen der „Notwohnung“ geholfen werden.
Die Entscheidung über die Vergabe eines Zuschusses erfolgte, nach 
eingehender Erörterung, durch die Mitglieder des Ausschusses für 
Soziales, Familie, Kindergarten, Senioren, Gesundheit und Integration.

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt über das Bürgerservice (Tel.: +4361358301-0), 
oder alternativ über den „sozialen Briefkasten“. Der „Soziale Briefkasten 
4822“ bietet eine diskrete und anonyme Möglichkeit für Menschen, 
die Hilfe benötigen, ihre Wünsche zu äußern. Man schreibt das, was 
benötigt wird, mit seinem Namen, der Adresse und Telefonnummer auf 
einen Zettel und wirft ihn in den „sozialen Briefkasten“. Die Inhalte des 
sozialen Briefkastens werden vertraulich behandelt und unterliegen 
dem Datenschutz. Der soziale Briefkasten liegt in einem Nebengang 
des Gemeindeamtes. 

Spendenmöglichkeit
Es ist auch möglich über das Bürgerservice, oder den „Sozialen 
Briefkasten“ direkt in einen sog. Sozialtopf zu spenden. Die Einnahmen 
tragen dazu bei, das Budget zur Hilfe in besonderen Lebenslagen zu 
vergrößern.

Danke
Ich möchte mich an dieser Stelle im Namen der Gemeinde bei allen 
Spenderinnen und Spendern, welche uns in den letzten Jahren 
tatkräftig bei der Hilfe von Goiserinnen und Goiserern in besonderen 
Lebenslagen unterstützt haben, bedanken.

 Gemeindevorstand Michael Wolfsgruber, Mag. 

Fotos: Klaus Krumböck
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 Vizebürgermeisterin Traudi Glas

Vereine sind eine tragende Säule unserer Gesellschaft

Wir können stolz darauf sein, dass wir in Bad Goisern 
zu einer der vereinsstärksten Gemeinden gehören. 
Unzählige Goiserinnen und Goiserer engagieren sich 
ehrenamtlich in unseren Vereinen. Dafür dürfen 
wir als SPÖ ganz herzlich danke sagen, denn das 
ehrenamtliche Engagement in den Vereinen wäre 
durch die öffentliche Hand nie zu bezahlen. Das 
könnte sich weder die Gemeinde noch das Land oder 
der Bund leisten. Mit dem freiwilligen Einsatz leisten 
die Vereine nicht nur einen wesentlichen Beitrag in den 
verschiedensten Bereichen – von der Musik über den 
Sport bis zur Erhaltung der Wege in unserer Gemeinde. 
 
Vor allem aber sind die Vereine auf den Nachwuchs 
angewiesen und leisten einen wesentlichen Beitrag in 
der Jugendarbeit von Goisern. Daher ist es wichtig, den 
Vereinen im Rahmen der Jugendförderung ein bisschen 
unter die Arme zu greifen. Auch um klarzustellen, 
dass für uns alle die Jugendarbeit in den Vereinen 
sehr wichtig ist. So vergeben wir seit vielen Jahren die 
Förderungen an jene Vereine, die um Jugendförderung 
ansuchen (2023 konnten 10.350,-€ zur Auszahlung 
gebracht werden) . Dies deckt natürlich nicht alle 
Kosten, ist aber dennoch ein Beitrag, um den Vereinen 
unsere Wertschätzung für ihre Arbeit auszudrücken. 

Neuer Marktplatz als Treffpunkt und als Ort für 
unsere Vereine

In den vergangenen Jahren haben wir uns im Bereich 
Ortsbild insbesondere mit der Gestaltung des neuen 
Marktplatzes auseinandergesetzt. Nun ist er fertig, 
wird am 08. Juni offiziell eröffnet und kann mit 
Leben befüllt werden. Von den Bewohnerinnen und 
Bewohnern des Pflegeheimes wird er schon gut 
genutzt. Es ist mir aber auch ein Anliegen, dass der 
Platz ein Ort des Zusammenkommens ist. Ein Platz, 
der auch von unseren Vereinen gerne benutzt wird. Ein 
Platz, der durch Veranstaltungen belebt wird und wo 
sich die Goiserinnen und Goiserer gerne treffen. Dazu 
darf ich ganz herzlich einladen. Ich freue mich, wenn 
wir uns bei diversen Veranstaltungen auf unserem 
neuen Marktplatz treffen. 

Fotos: Edwin Husic
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Wie alles begann: 
Ich habe vom Grundlseer Verein gelesen, das sehr interessant 
gefunden und Kontakt mit dem Grundlseer Bürgermeister Franz 
Steinegger aufgenommen. In weiterer Folge hat er uns den Verein 
in Bad Goisern vorgestellt und uns überzeugt, einen ebensolchen 
Verein in Bad Goisern zu gründen.

Vereinsstruktur und Anforderungen:
Der Goiserer Landschaftspflegefonds ist ein gemeinnütziger Verein, 
ordentliche Mitglieder*innen sind die teilnehmenden Betriebe, 
außerordentliche Mitglieder*innen sind die Spender*innen, die 
auch Teil der digitalen Dorfgemeinschaft sind. 
Die Bauern müssen ihren Hauptwohnsitz und den Betriebsstandort 
in Bad Goisern haben, brauchen eine Betriebsnummer, müssen ein 
viehhaltender Betrieb sein und mindestens 0,45 GVE haben.

Gründe und Ziele:
Der Goiserer Landschaftspflegefonds ist für Bad Goisern sehr wichtig, 
das zeigt auch die Statistik: 1999 waren in Bad Goisern noch 230 
tierhaltende Betriebe, 2010 nur noch 178 und 2020 nur 101 Betriebe. 
Dieser Rückgang zeigt den akuten Handlungsbedarf. Der Sinn 
und Zweck dieses Vereins ist, die Bauern zu motivieren, mit einem 
Zusatzeinkommen die Landwirtschaft weiterzuführen und nicht 
aufzugeben.
Weiters geht es um die Wertschätzung der Bauern. Es soll aufgezeigt 
werden, was ein Bauer eigentlich macht – er produziert hochwertige 
regionale Lebensmittel. 
Wir sind Landschaftspfleger – die schönen Wiesen und Almen 
werden von uns Bauern bewirtschaftet und gepflegt, darum ist 
jeder Bauer wichtig, um die kleinstrukturierte Landwirtschaft in Bad 
Goisern aufrecht zu erhalten.

 Gemeindevorständin Anneliese Schilcher

Goiserer Landschaftsfonds

Was bereits passiert ist:
Der Verein sucht Sponsoren und Spender*innen, die die 
Landschaftspflege in Goisern unterstützen.
Ich bin stolz in diesem Verein mit einem guten Team 
zusammenzuarbeiten. Wir haben bereits einige 
Firmen kontaktiert, die uns unterstützen. Auf unserer 
eigenen Homepage, www.landschaftspflegefonds-
badgoisern.at, findet ihr weitere Informationen über 
den Verein, unsere Unterstützer*innen, über die digitale 
Dorfgemeinschaft u.v.m.
Wir freuen uns über jede Unterstützung, da jeder 
Bauernhof, der erhalten werden kann und von der 
Jugend weitergeführt wird, ein wichtiger Beitrag für die 
Goiserer Landwirtschaft ist.

Am 9. März 2024 haben wir die 1. Generalversammlung 
von unserem neuen Verein abgehalten. Der Vorstand 
und die Kassenprüfer*innen wurden gewählt. 

Vorstand: v.l.n.r. 
Doris Ellmer, Karin Berger, 
Manuela Wallner, Anneliese Schilcher, 
Rita Kain, Elisabeth Scheutz

Diesen Verein gibt es auch schon in Grundlsee. Ich bin 
stolz dieses Projekt gestartet zu haben und möchte euch 
den Verein vorstellen.

Foto: Privat

Foto: Klaus Krumböck

Fotos: Privat
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Energie, Klimaschutz, Mobilität

Mit großer Unterstützung durch die MitarbeiterInnen des 
Marktgemeindeamtes und der ausführenden Unternehmen 
sind derzeit mehrere nachhaltige Projekte rund um die Themen 
Energiesparen und Energieeffizienz in Bad Goisern in Umsetzung.

KLAR!-Bäume für VS Goisern
Durch die KLAR!-Inneres Salzkammergut konnte die Pflanzung 
von zwei stattlichen und klimatoleranten Bergahornbäumen zur 
Beschattung des Spielplatzes bei der VS Goisern finanziert werden.
Vzbgm. Traudi Glas und Bgm. Leopold Schilcher freuen sich, dass 
dies durch die Unterstützung des Bundes (Klimafonds) und der 
Abwicklung durch den RHV Hallstättersee möglich wurde.

Buswartehäuschen Au

Nach langer und umfangreicher Planung und Koordination mit der 
Straßenmeisterei Bad Ischl kann im heurigen Jahr ein erstes neues 
Buswartehäuschen mit Radständer in Au errichtet werden.

Der Plan wurde auf Basis der Vorgaben des Landes OÖ von Michael 
Helminger vom Marktgemeindeamt und mir als zuständigem 
Gemeindevorstand entworfen. Die Winternutzung und 
Schneeräumung mussten genauso berücksichtigt werden, wie 
eine ausreichende Beschattung im Sommer. Durch den „Goiserer-
Betonsockel“ sollte ein langjähriger Betrieb auch bei nassem Wetter 
gesichert sein.

Das Konzept kann zusätzlich je nach Standort mit und ohne 
Radabstellplatz errichtet werden.

Parkbad Bad Goisern - Pumpenoptimierung
Rechtzeitig vor dem Badebetrieb wurden zwei Frequenzumrichter 
bei den beiden 15 kW Beckenkreislaufpumpen installiert. Durch die 
nun mögliche Steueroptimierung und die voraussichtlich im Herbst 
folgende zusätzliche Sonde mit Automatisierung kann die Gemeinde 
eine große Energieeinsparung im Freibad erreichen.
Ich wünsche allen Besuchern unseres wundervollen Parkbades einen 
grandiosen Badesommer!

170 kWp PV-Kraftwerk in Bad Goisern
Die vier Gemeinden Bad Goisern, Hallstatt, Obertraun und Gosau 
errichten gemeinsam zum 50. Geburtstag des RHV Hallstättersee 
die größte kommunale PV-Anlage in der Ferienregion Dachstein 
Salzkammergut.
Mit der Inbetriebnahme dieser Anlage wird zukünftig nahezu der 
gesamte Strombedarf eines Jahres (ca. 650.000 kWh) für Kanalisation 
und Kläranlage vor Ort durch Biogas- und Sonnenenergie erzeugt.

 Gemeindevorstand Hansjörg Schenner, Ing.

Fotos: Schenner/Privat
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ALLES AUS EINER HAND 
Von der Planung 

über die Ausführung 
bis zur Förderabwicklung 

- wir erledigen das für Sie!

4822 Bad Goisern, Stambach 77
06135/6800, elektro-goisern@kieninger.at

Ihr Photovoltaik Partner 
im Inneren Salzkammergut

PV-ANLAGEN

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage
markus.lichtenegger@kieninger.at

Kieninger_PV-Anlagen_Ins-8-21.indd   1Kieninger_PV-Anlagen_Ins-8-21.indd   1 11.08.21   11:0711.08.21   11:07
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  Den Jungen zim't 

Die paar Euro hab’ ich sicher noch!?

So habe ich vor nicht allzu langer Zeit gedacht. Doch jetzt, wo es nach 
meiner Ausbildung Zeit ist, meinen eigenen Weg zu gehen und aus 
dem Hotel Mama auszuziehen, wird es nochmals spannend. 

Wohnen, Hobbys und das Leben an sich sind durch die Teuerung 
und rein profitorientierter Konzerne nicht mehr so einfach zu 
vereinbaren. Jeden Kauf muss man sich mindestens ein zweites Mal 
überlegen, ob er nun doch verkraftbar ist oder nicht. Als Jugendlicher 
kann man es sich anfangs meist gar nicht vorstellen, was das Leben 
alles kostet. Essen, Strom und Wohnen sind hierbei große Faktoren.

Das Autofahren spielt ebenso eine beträchtliche Rolle, nicht nur die 
Anschaffung, sondern auch die laufenden Kosten, wie das Tanken, 
erschweren das unabhängige Reisen. Der öffentliche Verkehr ist 
dabei als zusätzliche Entlastung sehr wichtig, und bei uns schon 
fast hervorragend, im Vergleich zu anderen ländlichen Gegenden in 
Österreich.
Somit ist es wichtig, sowohl der Jugend, als auch allen anderen ein 
leistbares und genießbares Leben zu ermöglichen und alle die es 
nötig haben dabei zu unterstützen.

Foto: Privat David Schenner
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Was bedeutet das? 
Es bedeutet, dass wir in Österreich eine gerechtere 
Verteilung brauchen. Es bedeutet, dass die Politik sich 
für bezahlbaren Wohnraum und leistbare erneuerbare 
Energie einsetzen muss, um den Preisanstieg zu 
stoppen. Es bedeutet, dass jeder Mensch gleichen 
Zugang zu Bildung haben muss, um allen gleiche 
Chancen zu ermöglichen. Es bedeutet aber auch, dass 
eine umfassende Gesundheitsversorgung für alle 
gewährleistet sein muss, unabhängig vom Einkommen. 
Soziale Sicherheit für alle ist dringend geboten.
Ein leistbares Leben für alle ist keine Utopie, sondern 
eine Notwendigkeit. Es ist Zeit, gemeinsam für eine 
gerechtere Gesellschaft einzutreten.

Lasst uns gemeinsam für eine Zukunft kämpfen, in 
der das Leben nicht nur erschwinglich, sondern auch 
lebenswert ist. Lasst uns gemeinsam ein neues Zeitalter 
der Solidarität, des fairen Miteinanders und der 
Menschlichkeit einläuten.

Dafür bedarf es einer starken Sozialdemokratie in 
Österreich.

Abg. z. NR Josef Muchitsch
(SPÖ-Sozialsprecher)

Gastkommentar: Abg. z. NR Josef Muchitsch

Für eine Gesellschaft des 
Miteinanders, mehr Fairness 
und Menschlichkeit

In einer Welt, die von Zahlen und Statistiken dominiert 
wird, gerät das menschliche Wohlbefinden in den 
Hintergrund. Doch Politik darf nicht nur ein Spiel 
mit Zahlen sein – sie muss sich auf die Menschen 
konzentrieren. Politik muss Hoffnungen geben und 
Ängste nehmen, nicht umgekehrt. Die Politik ist für 
die Lebensqualität und Zukunftsperspektiven für alle 
verantwortlich. Politik muss dafür sorgen, dass jeder in 
der Gesellschaft ein Leben führen kann, das nicht von 
finanziellen Sorgen und Ängsten überschattet wird. 
Gute Politik muss soziale Sicherheit geben.

Doch die Realität sieht anders aus. Fakt ist, die letzten 
beiden Bundesregierungen – egal, ob ÖVP- FPÖ oder 
ÖVP-GRÜNE – haben versagt. Im EU-Vergleich stiegen 
und steigen die Kosten für den Lebensunterhalt wie 
Miete, Energie und Nahrung in Österreich am stärksten. 
Dadurch wird die Kluft zwischen Arm und Reich immer 
größer. Ist das der „Fortschritt“, den wir uns wünschen? 
Ist das eine Realität bzw. Gesellschaft, die wir unseren 
Kindern hinterlassen möchten?

Sicher nicht – ein politischer Wandel ist dringend nötig. 
Weg von einer Politik für die Interessen einiger weniger 
Privilegierter und einer Spaltung der Bevölkerung, 
hin zu einer Politik, die das Wohl der Menschen in den 
Mittelpunkt stellt.
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Armut – ein regionales Thema
Gedanken von Gerald Pramesberger BA MSc (DGKP)

Zu Beginn muss vorangestellt werden, dass über Armut 
zu schreiben immer leichter ist, als diese zu erleben. Nicht 
betrof fen zu sein und darüber zu informieren, diskutieren und 
urteilen sollte nie passieren, ohne Meinungen von Menschen 
zu hören, welche wahrhaf tig davon berichten können, was 
Armut aus ihrer Sicht bedeutet. 

Warum dann die Mühen, hier zu schreiben?
Bewusstseinsbildung ist mit Blick auf das Thema wichtiger 
denn je geworden. Bei Armut verhält es sich so wie bei Tod und 
Trauer – niemand schreibt, liest und spricht gerne darüber. Es 
erzeugt Betrof fenheit, welche manchmal zu Demut veranlasst 
und anregt über das eigene Leben nachzudenken. 
Arm zu sein oder in Armut zu leben ist of tmals ein subjektives 
(Er)leben. Gesetze, Förderrichtlinien, Gutachten oder ähnliche 
auf Bedarfserhebung gestützte Instrumente versuchen, ein 
möglichst vergleichbares Bild von Armut im Kontext unseres 
Sozialsystems abzubilden. Natürlich gibt es verschiedenste 
Anschauungen und Interpretationen von Bedürf tigkeit. Das 
Thema ist politisch, moralisch, juristisch aber vor allem ethisch. 
Die Fragestellung rund um Armut ist es jede Stunde und jeden 
Tag Wert darüber nachzudenken. 

Und regional?
Mit Blick auf Goisern zeigen sich eine Vielzahl an 
Gemeinschaf ten. Jede wunderbar und besonders durch ihre 
Menschen. Jede Gemeinschaf t bedeutet füreinander da zu 
sein. Diese Gemeinschaf ten, die aufeinander Acht geben, gilt 
es zu bewahren und immer wieder in besonderer Weise zu 
unterstützen und hervorzuheben. Wie of t wurde in unserer 
Gemeinde eindrucksvoll bewiesen, dass ein Verein ein 
Auf fangnetz für gewisse Bürger*innen in Not ohne Wenn und 
Aber geworden ist. 

Reicht das?
Freiwillige solidarische Hilfestellungen können nur dann 
funktionieren, wenn dahinter ein ebensolches System steht, 
welches grundlegende Bedürfnisse garantiert. Dieses sollte 
möglichst fair, nachvollziehbar, bedürfnisorientiert und vor 
allem nicht unter politischen Ideologien stehen. Das ist wichtig, 
weil somit Akzeptanz von breiten Mehrheiten entstehen, die 
das System und die verschiedenen Leistungen darüber hinaus 
unterstützen und mittragen. Besonders in der Frage von Armut 
könnten in den nächsten Jahren hier sichtbare Zeichen gesetzt 
werden.

In diesem Sinne – gemeinsam aufeinander Acht geben und 
über Armut aufrecht zu diskutieren, hat einen Mehrwert für 
alle.

Fotos: Edwin Husic
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Die SPÖ Bad Goisern 
wünscht allen Goiserinnen 

und Goiserern ein 
frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest

Für ein Europa der Möglichkeiten
anstatt ein Europa der Angst!

Unsere Demokratie braucht jede Stimme!

Die Europawahl am 9. Juni ist eine Richtungswahl in einem Ausmaß, wie wir es bisher 
nicht kannten. Für die Zukunf t der Europäischen Union ist es überlebenswichtig, 
dass sich ein starkes, faires und soziales „Europa für die Menschen“ durchsetzt. 
„Nirgends ist die Zustimmung zur Europäischen Union so gering wie in Österreich. 
Die EU ist zum Mobbing-Opfer von FPÖ und leider auch der ÖVP geworden“, 
macht Europaabgeordneter Hannes Heide aufmerksam. Möglich ist konstruktiver 
Parlamentarismus nur mit einer demokratischen Mehrheit. „Ich möchte im 
Europäischen Parlament weiter ambitioniert und zukunf tsorientiert arbeiten. 
Schon jetzt bremst rechte Blockadepolitik bedeutende, zukunf tsweisende 
Entscheidungen“, warnt Heide.

Europa im Salzkammergut spürbar machen!

Besonderes Anliegen in seiner europaparlamentarischen Arbeit war es auch, die 
Bedürfnisse des ländlichen Raums in Fördermaßnahmen einfließen zu lassen. Als 
ehemaliger Bürgermeister weiß er, wo in den Gemeinden und Regionen der Schuh 
drückt. „Meine Aufgabe ist Europa in den Gemeinden sicht- und spürbar zu machen 
und in Brüssel weiter für die Anliegen der Regionen zu kämpfen.“

In jeder Gemeinde gibt es eine europäische Erfolgsgeschichte!

In Bad Goisern konnte vor allem über das Förderprogramm LEADER vieles an 
kreativen, nachhaltigen Projekten umgesetzt werden: 

• Projekte zur Attraktivierung und Belebung des Hand.Werk.Hauses sowie   
 zur Stärkung des Goiserer Handwerks

• eine Investition ins Strandbad

• eine Wohnbildstation

• Meisterkurse in Zusammenarbeit mit der Landesmusikschule

• Ortsbildgestaltung bis hin zu Kulturaktivitäten

• Förderung des Ankaufs eines Steilflächenmähers durch die Goiserer   
 Bauernschaf t zur Kulturlandschaf tspflege uvm.

Foto  Daniel Leitner


